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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 33
Montag den 10. Februar 1879.

Rinderpest.
. ^aut Mittheilung des k. k. Generalkommandos
« "gram als Grenzlandes - Verwaltungsbehörde

3 ^ ' J ä n n e r 1 8 7 9 , Z . 1 8 0 6 , ist im Orte
^cmen des Semliner Bezirkes die Rinderpest
^eoer zum Ausbruch gekommen, und sind gegen-

"Ng m diesem Bezirke die Orte Dabanovce
uno Betmen verseucht.
w,,^^"ner wurde in der jüngsten Zeit der
"usdruch der Rinderpest im Orte Kriedin des

Mznaner und in den Ortschaften Smi l jan ,
!p>c und Divosclo dcö Gospiöer Bezirkes constatiert.

, ^ . / u s Grund des Gesetzes vom 29. J u n i
^ 8 (R. G. B l . Nr. 118) finde ich daher fol-

^"bes zu verordnen: / V '
S°, ,̂ '̂  ^ " s ben verseuchten politischen Bezirken

"Ml», Altpazna und Gospiö ist die Ein< und
nnck "^ nachbenannter Thiere und Gegenstände

H mid durch Kram unbedingt verboten, u .zw. :
^ o n hauslhieren aller Art , mit Ausnahme von
,. Gerden und Borstenvieh;
^ ̂ " Abfällen und Rohstoffen dieser Thiere im

"M)m und getrockneten Zustande.
Ansgenoiuluen hievon ist Wolle, welche einer

^""lswaschc nachweislich unterzogen worden ist;
^ ^ heu, Grummet und S t roh ;

^" gebrauchten Stallgeräthen und Rindvieh-
r^^nngeschirren, von für den Handel be-
. . ^ e n , getragenen Kleidern und derartig
^uchtcm Schuhwerke.

Miliz// ^ ^ ^ " seuchenfreien Gegenden des
Slav ^"zgebietes sowie aus Kroazien und

""'en ist die E in- und Durchfuhr der unter

n, h und o genannten und mit Gesundheits-
passen, rcsp. Ursprungscertificaten versehenen Thiere
und Gegenstände nur mittelst Eisenbahn gestattet.

^.) Werden Transporte von Hornvieh oder
thierischen Rohprodukten angehalten, welche die
bestimmten Eintrittsorte umgangen haben, so sind
dieselben dem H 8 des obcitierten Gesetzes gemäß
a l s v e r f a l l e n zu e r k l ä r e n und demgemäß
zu behandeln.

4.) Der gewöhnliche Grenzverkehr erleidet
hiedurch keine Beschränkung. !

Laibach am 4. Februar 1879.
Hi. ll. Aumleilregierung für Kruin.

Der t. t. ^andespräs ident :

Nalliua m. p.

P90—3) Nr. ^40.

Ilwalidclistiftllllg.
Zur Belheilung aus der Aoelsoerger Grotten

und Franz Metello'fchen Iuvalidenstiftung pro
1879 wird hieuiit der Concurs ausgeschrieben,
und es sind dazu im Allerhöchsten Dienste in-
valid gewordene, in kcinem Invalidcnhause unter-
gebrachte Krieger berufen, wobei auf die erstere
Stiftung die in AdelSbcrg gebürtigen, auf die,

! letztere die im Bezirke Nassenfuß gebürtigen, und ^
in deren Ermanglung andere in Krain geborene
Invaliden den Anspruch haben.

Der zu vcrtheilende Betrag beläuft sich bei
jeder dieser Stiftungen auf ^7 st. «0 kr.

Die Bewcrbungsgesuche haben folgende Be-
lege zu enthalten:

1.) dm Taufschein zur Nachweisung des Alters und
des Geburtsortes;

2.) dm Beweis geleisteter u,lcn eichischer Kriegs-
dienste durch Militärabschied, Patental-Invaliden-
urkunde n. dgl.;

3.) den Beweis, daß der Bewerber wirklich in diesen
< Kriegsdiensten invalid geworden ist, und die Be-
! schreibung der Art der Inval idität;

4.) die Angabe, ob der Bewerber ledig, verehelicht,
Witwer oder Versorger anderer Personen ist;

5.) das pfarramiliche, von der Gemeindevorstehung
bestätigte Dürftigteitszeugnis, worin genau an-
gegeben sein mnß. ob der Bewerber irgend ein

! liegendes oder bewegliches Vermögen, einen und
welchen Aerarialbezng, irgend welchen Dienst
oder ein sonstiges öffentliches oder Privatbene-

,' ficium hat.
Die diesfälligen, nach dem Erlasse des l . t .

Finanzministeriums vom 19. M a i 185>1 stem-
' pelfrcien Gefuche sind nur im Wege der politischen
Behörde, in deren Bereiche der Invalide seinen
Wohnsitz hat, und zwar längstens

b i s z u m 2 0 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
, an die t. k. Landesregierung in Laibach zu richten.
! Laibach am l i i Jänner 1879.

A. k. Aunaesreljierunlj siir Oruin.
! (635) Nr. 128.

Kundmachung
M i t Bezug cms das Edict ^lr. 514 wird

bchuss der Verpachtung der Weingartenrealität
S t r a t a - H o f bei Cerina nebst Tschatesch sammt
An- und Zugehör auf 9 Jahre

am 1 4 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, eine zweite Licitation in der
Rentamtslanzlei im Schlosse Landstraß stattfinden,
wozu Pachtlustige eingeladen werden.

K. k. Rentamt Landstraß am 7. Feb. 1879.

A n z e i g e b l a t t .
^ - " 3 ) Nr. 27,815.

z. Executive
^ilitatewVersteigerung.

in ^ ' " k. t. städt.-delcg. Bezirksgerichte
^ w a H wird bekannt gemacht:

d" d ^ ) ! " b,e rxcc. Versteigerung
hörwl ^ ° ^ l Strnkclj vuil Poljane ge
3teass"' gerichtlich ans ttlii f l . qcschcitzten

t "N) bewilligt, und hiezn drei Feilbic-
cllif h^"9'"h"ngm, "l 'd Zluar die erste

oje,^ ., 2 6. F e b r u a r ,
^ zweite auf den

»ich di. >. .. ' ^ ' ' ^ " l ä"e drltte anf dm
jede«,. , "^'- ^ l p r i l 18 7!).

N)bis l ^ Uhr,
^vr'k ' ^ ^ "'^ ^'" ' Anhange anqcurdnrt
ttsi.>, ' ^ die Pfandrealität bei der
oder ,""b ^ " " ^ " Fnlbicwng nnr um
britt,/ ? ^' '" Schätzllngswerth. bei der
lleciol' ̂ ""' auch unter demselben hintan-
"'lledm werdkll wird.
'N2bl>s, ^ ^ü'ltatiunsbl'dinlmisfe, wornach
ten, 9 l ' l " jl'der Lilitant uur gemach-
dkn dkrV! <".'' ^ ^ ' " ' Radium znhan-
hat s„, >lcUatlunstonunission zu erlogen
der' k ^b"s Schätznngsprutokoll und
b'es^ ?!?b"chsrxtratt können in der
'verd<A H " ' Registratur eingesehen

> 7 ^ ! b a H ^ m 2 ^ D e z e m b e r 1878.
" " ^ ) Nr. 8.30.

5n Executive
"ealitcitenverstcigcruug.

Matthäus Skerl) die exec. Versteigerung
der dcni Johann Pcrsin von Natitna
gehörigen, gerichtlich anf A5:jU f l . ge-
schätzten Realität im Grnndbnche der
Herrschast Frmdmthal ,̂ u!) Band Nr. I V,
lul. 21, Rech.-Nr. ^31 bewilliget, und
hiczu drci Fcilbi^tnngs Tagsatznngcn, und
zwar die erstc cinf dm

1. M ä r z .
die zweite anf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal uormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Alntsgcbände mit dmi Anhange an-
geordnet worden, das; die Psanorcalität
bei der ersten und zweiten Feilbictnng
nur nin oder über dein Schätznilgswl'rth,
bei der dritten aber anch unter dmisrlbm
hintanl^'geben N'crdm wird.

Dir Ln'iwtil)!iHbedina.i:isse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachten,
Andole ein Wpevz. Vadinin zuhanden der
Licitationskunlinission zu erlegen hat. so-
wie das Schätznngsprotokoli und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gel ichtlichen Registratnr eingesehen werden.

^ K. l. Bezirksgericht Öberlaibach an»
27. November 187«.

(541—2) Nr. «532.

Neuerliche
executive Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

lieber Ansuchen der Sparkasse zn
Laibach werden die in der Execntions^
sache wider Iahann Ma l i von Ober-l
tnchein Hs.-Nr. 27 wegen schuldiger 315
Gnlden sainmt Anhang mit diesgericht-
licheln Bescheide voni .'i.'April l. I . . Zahl
I»;44. l'eN'illi^ten nnd niit deni Bescheide
vom 2. September l. I . , Z. ^<,)^1. nber
twgenen drei Fcilbietungs-Tagsahungm

rücksichtlich der dein letzteren gehörigen,
im Grnnobnche der Herrschaft Kreuz
kud Urb.-Ful. ,̂ .̂  vorlonunenden. ge-
richtlich ans 3774 sl. 00 kr. geschätzten
Ganzhube zu Obertuchein Hs.-Nr. 27
neuerlich auf den

8. M ä r z .
5. A p r i l und

10. M a i 18 79,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zn Stein mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Stein am 20sten
Dezember 1878.

(540—3) Nr. 175.

Executive
Nealltateli-Versteigerung.

Vum l. l . Äczirttzgerichte Nmmmll l
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Pogamik ldlnch Herrn Dr. Mmcinger
von Krainburg) die exee. Versteigermig
der der Maria Kuniic von Stenicne ge-
hörigen, gerichtlich anf 4,'j!i4 f l . geschätzten
Realität Reels. - Nr. (!, Grundb. Einl.-
Äir. 757 a<i Gut Gallmfels bewilligt, und
hiezn drei Feilbiewnas - Tagsatznngen.
Uild zwar die erste anf den

1. M ä r z .
die zwelte anf den

2. A p r i l
und die dritte anf den

3. M a i 18 7 i i ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Amtstanzle'i mit dem Anhange an
geordnet Nwrden. daß die Pfandrealität!
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nnr um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber anch unter demselben
hintmia.ea.eben werden wird.

Die Lieitationsbeoingnisse. wornach
insbesondere jeder Kkitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden

der Licitationstommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
OrundbuchKextratt können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Neumarktl an»
20. Jänner 1U7l/.

( 335 -3 ) 3tr. 7VO8.

(5fecutive
Nealltäten-Necheigelung.

Von, t. l. Bezirksgerichte Oberlai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Nnsuchm des Josef
Peröin von Unterbresowiz die executive
Versteigerung der dem Johann Kovak von
Stein gehörigen, gerichtlich auf 7570 ft.
geschätzten, im Grundbnche der Herrschaft
ssreudenlhal l>nd Win. V, Rectf.«Nr. 77,
WI. 249 vorkommenden Realität bewil-
liget, und hiezu drei Feilbietungs-Taa,-
satzllngen. und zwar die erste aus den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
nnd die dritte auf den

10. M a i 1 6 7 9 ,
jedesmal rwrmilwgs von l) bis 12 Uhr,
in diejer Gerichtstanzlei mit dein Anhange
angeordnet wurden, daß die Pfandrea-
lilät bei der ersten nnd zweiten Feilbie-
tnng nur nm oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wirb.

Die Liciwlillnsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperzentiges Vndium zuhan-
den der Ln'itationskommission zn erlegen
hat, sowie das Schätznngspl otololl und
der GlllndlmckMtratt können '" der
diesgerichtlichen Registratur eingejeyen
Werden. , , ., ^.

Ä. l. Bezirksgericht Oberlalbach am
5. November 1U78,
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(545-3) Nr. 182.

Erinnerung
an M a r t i n ö i v k , resp. dessen Rechts-

nachfolger, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Nassen«

fuß wird dem Martin Liot, resp. dessen
Rechtsnachfolgern, unbekannten Aufenthal-
tes, hiermit erinnert:

Es habe Maria Klemencii von Nassen«
fuß wider dieselben die Klage auf An«
erlennung der Ersitzung der aus den Par-
zellen Nr. 424, 425 und 226 bestehenden
Weingartenrealität in Bresowiz, uud Urb.»
Nr. 1246 ad Reitenburg, «ud prass.
9. Jänner 1879, Z. 182, Hieramts ein-
geblacht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

3. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem Anhange
des § 29 der allg. G. O. angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Franz Pizmaht von Bresowiz
als Curator uä acüim auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter bestellen und anher namhaft
zu machen haben, widrigens diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator ver-
handelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß am
10. Jänner 1879.

(554—3) Nr. 4086.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l . Bezirksgerichte Ralschach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen des Mart in

RHner von Verhovo gegen Josef Kersche
von Verhovo wegen aus dem Vergleiche
vom 11. Februar 1871, Z. 283, schul-
digen 52 si. 50 kr. ö. W. c. 8. c. in die
exec, öffentliche Versteigerung der dem letz-
tern gehörigen, im Grundbuche der Barbo
gilt Ratschach äiid Urb..Nr. 1/27 vor
kommenden Realität, im gerichtlich erho»
bcnen Schätzungswerthe von 220 si. ö.W..
gewilligt, und zur Vornahme derselben die
drei e^ec.Feilbietuugs-Tagsatzungen auf den

2 5. F e b r u a r ,
26. M ä r z und
25. A p r i l 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Gchützungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund,
buchseftract und die öicitationsbcoingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach am
23. Dezember 1878.

(529-3) Nr. 27,814.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in ^aidach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz»
procuralur hier die exec. Versteigerung der
der Maria Glinöel von Pöndorf Nr. 2
gehörigen, gerichtlich auf 1593 f l . geschätz-
ten Realität »ud Einl.-Nr. 32 ad Steuer-
gemeinde Pöndorf bewilliget, und hiezu drei
Feilvietuugs-Tagsatznngen, und zwar die
erste auf den

26. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schähnngsprotololl und der Grund«
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.l.städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 24. Dezember l878.

(553—3) Nr. 4163.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Ratschach

wird kundgemacht, daß dem unbekannt wo
befindlichen Mathias Felle dcsfen Bruder
Josef Felle von Verh als Curator auf-
gestellt und ihm nachstehende Erledigungen
zugestellt worden sind:
1.) Der Tabularbescheid vom 13. August

1878, Z. 2574, inbetreff der Um«
schreibung der Realität «ud Urb.-
Nr. 42 ad Gut Lichtenberg vom
Namen Gertraud Visnilar auf dessen
Namen;

2.) die Einantwortungsurlunde vom 13ten
September 1876,Z. 2235, in Original;

3.) der Kaufvertrag vom 4. März 1876
in Original;

4.) der Tabnlarbescheid vom 13. August
1878. Z. 2575, inbetresf der Gertraud
Piönitar bezüglich des Wohnungs-
rechtes, des Lebensunterhaltes und
Naturalbezuges, und inbctreff der exe»
culioen Intabulation der Forderun-
gen per 200 si.. per 50 fl.. des Aus-
gediugsrückstandes per 24 fl. und
65 fi. 10 kr. sammt Nebenverbindlich,
leiten;

5.) der Tabularbescheid vom 13. August
1873, Z. 2576, inbetreff der Um-
schreibuug obiger Realität auf Namen
der Maria stelle;

6.) das Fristgesuch wegen Präuotations-
rechtfertigung aä Nr. 2575 vom Be-
scheide 29. November 2878, Z. 4166.

K. l . Bezirksgericht Ratschach am
31. Dezember 1878.

(429—3) Nr. 7857.

Executive
Realitätcnversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuche,: des MacariuS
Maci (durch Herrn Dr. Mosche) die execu°
live Versteigerung der dem Jakob Kraso-
vic in Gunte gehörigen, gerichtlich auf
^420 fi. geschätzten Realitäten sub Rectf.-
Nr. 1 u„d 2 2(1 Herrschaft Gurtfelo be-
williget, und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

I 7. M a i 1879 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licitallonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
die Gchätzungsprotololle und die Grund«
buchsextracle können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gnrlfeld am 17ten
Dezember 18?8.

( 2 6 1 - 3 ) Nr. 8949.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Relfniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Tanto von Weiniz die er/c. Versteigerung
der dem Andreas Evar von Slalenek
Hs.»Nr. 12 gehörigen, gerichtlich ans
1436 fi. geschätzten Nealitül bewilliget,
und hiezu drei FeilbietungsTagsatzungen,
und zwar die erste auf den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtölanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanaegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitalionSkommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund
bnchsextract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ncifniz am 7ten
Dezember 1878.

(260—3) Nr. 9017.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon
Marolt von Slerlovica die exec. Verstei-
gerung der dem Georg Ivanc von Groß-
püllano gehörigen, gerichtlich auf 300 fi.
geschätzten Realität bewilliget, und hiezu
drei Heilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. M ä r z .
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 18 79 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die öicitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitan: vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LlcltatlonSlommission zu crlcgen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am lOtcn
Dezember 187«.

(394—3) Nr. 7613.

Ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des August Ga«
spari von Rakel die exec. Versteigerung der
dem Johann Martinöii von Oberseedorf
gehörigen, gerichtlich auf 1132 fi. geschätz-
ten Realität «ud Rectf.'Nr. 844 uä Herr-
schaft Haasberg bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs» Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiesigen Gerichtshause mit dem An«
hange angeordnet worden, daß die Pfand'
realitüt bei dcr ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schätzungs»
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dcr
Licitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchskfiract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 12ten
Oktober 1878.

(276—3) Nr. 5485.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte ^andstrah
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Brat-
toviö (durch Dr . Koceli) die rxec. Vcrstci«
gcrung der der Maria Tclinc, derzeit in
Nanu, gehörigen, gerich'lich auf 510 si.
geschätzten, »ud Urb.-Nr. 43 und 14 vor-
kommenden Realität »H Stadt ttandstraß
bewilliget, und hiezn drei Feilbietungs-Tag-
satzungen. und zwar die erste auf den

5. M ä r z,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormiüags um l<) Uhr, hier-

gerlchts mit dem Anhange angeordne«
worden, daß die Pfandrealität bei dn
ersten und zweiten Feilbietung nur uin
oder über dem SchätzungSwerth, bei del
dritten aber auch unter demselben hlnta»'
gegeben werden wird. ,

Die Uicilatiousbedingilisse - " "
insbesondere jeder Licilant vor gemacht ^
Anbote ein lOperz. Vaoium zuhanden dec
Licitationslommission zu erlegen hat, sow"
das Schätzun»jsprotokoll und der Grund-
buchsextralt können in der oicsgerichlM
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht «andstraß <""
8. November 1378.

( 3 9 6 - 3 ) Nr. 5^6.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Laas l?>cl

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des BlaP«

Modic von Wolfsbach die exec. Versteh
rung der dem Sebastian Turk von Tol^
gehöugen, gerichtlich auf 815 fl. geschM"
Realität «ud Urb. .Nr. 229 uä Oru'^
buch Orlcnegg bewilliget, und hiezu d">
Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar t"
eiste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 ^ '
in der Gerichlslanzlei mit dem Ä n l M
angeordnet worden, daß die PfandreM»
bei der ersten und zweiten Feilbielung n "
um oder über dem Schätzungswert!), ""
der dritten aber auch unter dews"^'
hintangcgeben werden wird. ,

Die Licilationsbeoingnisse, worna^
insbesondere jeder licitant vor gemach^
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden de
ÄcitationStommijsiun zu erlegen hat, s^"
dab Schätzungsprolotoll und der Orun
buchsextract können in dcr diesgerichlliche"
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Uaas am 24stt"
Ju l i 1878.

( 5 7 6 - 3 ) Nr. 35»

Relicitation.
Vom t. t. Bezirksgerichte Radina'"^

dorf wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcr Hele''"

Pogaönil von Iamnit gegen Ioha"'
Äcguä von Deutschgcrenlh wegen ^ich''
erfüllung der Kicltationsbcoingnisse der >'!
die Relicilation der vom Johann M 7
laut Protokolles vom 20. November 1 ^ '
Z .4 l76 , erstandenen, anf Jakob W a r l ^
gewährten Realität kuii Rectf.-Nr. 139 »"
Herrschaft Nadmannsdorf, im Schützu"^'
werthe per 850 fi., gcwilliget nnd t>
Tagsatzung wegen Vornahme derselb"
auf den

2 3. F e b r u a r 1 8 7 9 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, ^ ^
gerichts angeordnet. .

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf <"
4. Jänner 1879.

(566—3) Nr. ^ '

Relicitation.
Vom k. l. Bezirksgerichte Großlal^

wird hiemit belannt gemacht: . ^
Es sei über Ansuchen des J H .

Grandovc von Kompolje wegen -"»
einhallung dcr Licilationsbedingnisse ^
l(). Jänner 1875 die Rclicitatio"
Realität dcs Mathias Ivanc von ^
botnil Nr. 2 uä Grundbuch "uersp^
«udUrb -Nr. 921, Reclf.-Nr. 759. t<n"
lol. 73, erstanden von der G" l ra"d ^ ^
von Srobolnik Nr. 2, bewilliget u"d ^
die Fellbielungs-Tagsatznng auf den

27. F e b r u a r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr. mit dem A H ' ^
angeordnet worden, daß die P f a " ° " " ^ ,
bei obiger Tagsatzung auch " " . ^
Schätzungswcrthc hinlaiMgcben wlr ' ^

K. t. Bezirlsgelichl Groß laM
23 Jänner 1879.
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l ^ - 1 ) Nr. 3220.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

l , ^ " ' " ^W'tigten Bezirksgerichte wird
Mannt gemacht-.
. , , ^ lei die executive Versteigerung
° " dein Carl Dolinar von Nassenfuß
K u g " ' sichtlich auf 3020 fl. ge-
Whim Realitäten, alsi der m Debcnz
gelegenen Bergrealität ,.ud Äerg.-Nuu,.
nn 1..00, K.07 ,,„h ^ . ^ . ^ ^ e t e r -
K ? V/ ^artinsdorf gelegenen Rea-
^ " ' " ' U r l , . N r . . ^ < ) u^ Sonnegg und
U ' " ^ "ffenfuß gelegenen Realität «ud
"ects.-Nr. 158'/, :u1 Wördl, auf den

5. M ä r z ,
5. A p r i l und

<. , "- M a i 18 7 9 ,
o^mal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts

«m dein frühern Anhange übertragen

.... F . k. Bezirksgericht Nüssenfuß an,
^- Dezember 1878.

l " " - ' ) Nr. 6789.

Uebertragung
dritter erec. Oilbietuna.

w i ^ . . ' " l. t. Bezirksgerichte Gurtfeld
"uo 'ckannt gemacht: '
^ , ^s sci iiber Anfnchen des Blas

" »er von Sremie die exec. Versteigc-
u g der dem Josef Bradula von Aründl

! ( ! , ? ' , ' ' g"'chllich auf300 fl. geschätz-
3i" ^ " l i tä t ^,.!) Äerg.Ilr. 13 lui Gut

' trin bewilliget, uud hiezu die dritte
^utiittnngs.T.igsatzung auf deu
vonnm ^5. M ä r z 1879 ,
^ " a g s von '., bis 12 Uhr. hier-
Una! '"^ ^ ' ^ vorigen Anhange über-

^ wurden.
^ l.' Bezirksgericht Gnrkfeld a,n I Ilen
»^nber IV78.

^ ^ r T V ^
felicitation.

O^s'l Mt (> des k. l. Bezirksgerichtes
V"1lz wird hiemit bekannt gemacht:

beul- 5" über Ansuchen des Anton
N ä ? ^ " Podgoro (Machthaber des
lj,,,"l!" Hr^ler von Podgoro) die Re-
l0j ?)^" bcr kud 9iectf. Nr. 32, tt.in.I1I,
tu,,',, " l Grundbuch Zobelsberg vor.
vo m " ^ ' , früher dem Josef Hegler
lw t ^ M - o gehörigen Realität bcwil-
u", und hiezu die Tagsatzung auf den

bormm. ^. M ä r z 1 8 7 9 ,
Beis,< ^ w Uhr, Hiergerichts mit dem
litiit s " '^^rdnet worden, daß die Rca-
iedcn N - ̂ " N^achten Tagsatzung nm

-preis hintangegeben werden wird.
^- ^ä .^^lrtsgericht Grohlaschiz am

N^8"

^ Executive
Realitäten-Versteigerung.

w i r l ^ " k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
"o bekannt gemacht:

anitpH 3^ ' /ber Ansuchen des k. k. Steuer-
A^/ lde lsberg (,.mn des hvhcu k. k.
Nartj..' w ' - ^ ' " ' Versteigerung der dem
richtig ^"^" ' " " ' ^ 'p'w ^'hörigen, gê
l i t ä t ^ Ä ^ U W fl. geschätzten Rea.
41 ft ,. Urb.-Nr. Ni lul Iablaniz ixt...
^ / ' ^ ' / , kr. bewilligt, und hiezu drei
eist? M 8 Tagsatzungei,, und zwar die

" auf den
dip,. . ^- M ä r z ,
'e zweite auf den

Und j>' ^ ^- A p r i l
"° dle dritte allf den

^'cw ^ " " ' ' n t t a g s "0 " 10 bis 12 Uhr,
twl'd». ? / "^ ^" ' l Anhange angeordnet
echei,,. >. "'' "̂̂ ' Pf"ndrealität bei der
über t,' dF"" le„ Feilbietnng uur um oder
aber ...'^chabnngswerth, bei der dritten
Kicroen?'lMer demselben hintangegeben

'"sbe^.'I ^'"tationsbedinguisse, wornach
tem ^.'bere ledcr Licitant vor gemach
b " d 5 ^ / ' " ^ p " ' ^ Vadium zuhau-
et , s^,^ <^'""skommission zu erlegen
^ r Gv> '.>>l 3 Schähungsprolokoll uud
^ e s g ^ ^ ^ ^ ' ^ " " töuuell in der
werd^" lche" Registratur eiugeseheu

^' In ' 'n ' , /^^irksgericht Adelsberg am

(588—1) Nr. 370

Zweite exec. Feilbietimg.
Vom t. k. Bezirksgerichte Natschach

wird kundgemacht, daß die mit dem
Hdicte vom 25. November 1878, Zahl
3644, auf den 31. Jänner d. I . an-
geordnete erste executive Feilbietuug der
Besitzrechte des minderjährigen Johann
Kesc von Podborst ohne Erfolg abge-
halten war nnd am

4. M ä r z 1 8 7 0
zur zweiten Feilbietung geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach nm
l. Februar 187!).
(5380—1) Nr. 7010.

Uebertragung
dritter erec. Feilblettmg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Großlajchiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchcu des Herrn
Iohanu Roster von Orteneg die mit dem
Bescheide vom l I .Ma i 1878, Z. 3234,
auf den 14. November 1878 angeoro
nete dritte executive Feilbietung der der
Maria Marotl von Poduolane (als Rechts-
Nachfolgerin des Stesau Marott) ge
hörigen, in» Grundbuche ml Orteueg
tc.m'. 1, I d . 585, Urb.-Nr. tt!) und tt'^'/,
vorkommenden Realitäten auf den

20. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags M UHr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
10. November 1878.
(5.71—1) Nr. <i7I.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Grohlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über Anjuchen des Johann

Zabnkovc von ötleinjliviz Äir. 1 wegen
Nichteinhaltung der Licitationsbedingmssc
vom 25. Jul i 1877 die Relicitation der
Realität des Johann Javornik von Pod-
hojnihrib Nr. 3 .-,ud Urb.-Nr. 198, Reclf.-
Nr. 74, win. 111, toi. 24V ml Aueisperg,
erstanden von der Franzlska Iavornil
von Podhojnihrib Nr. 2, bewilliget nnd
hiezu die Feilbiclungs - Tagsatzung ans

den <!. M ä r z 1 8 7 <»,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange und dem Beisatze an»
geordnet worden, daß die Realität bei
obiger Tagsatzuug auch unter dem Schätz-
werthe hintangcgebcn wird.

K. k. Bezirksgericht Grohlaschiz am
29. Jänner 1879.
(572-1) Nr. 704

Executive
Nealitäten-Verstelgerung.

Von, t. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausnchen des Josef ökul-
schen Verlasses von Gritsch (durch den
Machthaber Herrn Mathias Hoc'cvar von
Grußlaschiz die executive Versteigerung
der dem Johann Useuil von Doujchal
gehörigen, gerichtlich ans 7090 fl. ge«
fchätzten, 8uli Urb. Nr. 184, Rectf.-Nnm-
mer <il), U»n>. 111, lol. 205 j «ul) Urb.'
Nr. 1X8, Rcctf.-Nr. 71, wm. 111, <<>l.235
und Urb.-Nr. i!)l!, Reclf.'Nr. 7 ĵ, tm»111,
so!. 28.'> ilcl Auerspcrg vortolUlncnden
Realitäten bewilliget nud hiezu drei
Feilbietnngs-Tagfntzungen, uud zwar die
erste auf den

13. M ä r z ,
die zweite auf den

I 7. A p r i l
und die dritte anf den

15. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslotale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfaudrealitäteu bei der
ersten nnd zweiten sseilbietung uur um
oder über dem Schätz,mgswerth, bei der
dritten aber auch nnter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitalionsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitan: vor gemach-
tem Aubote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitalionslommisswn zu crlegeu
hat, sowie die Schätznngsprototolle und
die Grnndbuchsextracte können in der
dicsgerichtlicheu Registratur ciugesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
31. Jänner 187<3.

(63—1) Rr. 14,021.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansnchen des Stefan Otonicar
von Zirtmz wnd die mit dem Bescheide von»
2. November 1875, Z, 7754, auf den
23. Dezember 1875, 20. Jänner und
21. Februar 1870 angeordnet gewesene
uud sohin sistierte executive Feilbietung
der dem Andreas Viomar von Vigaun
Hs.-Nr. 2!» gehörigen, gerichtlich auf
-̂ 805 sl. bcwenhclcn Realität ^ud Rectf.-
Nr. 4()(; ii<1 Gut Thurnlack wegen fchnl'
digcn 260 fl. fammt Anhang l Sl̂ «uiuuuc1o
anf den

17. F e b r u a r ,
17. M ä r z und
23. A p r i l , 8 7 9 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichtö
um dem« früheren Anhange augeoiduet.

K. t. Bezirksgericht Loitjch am
18. Dezember 1878-
(5< '7 - l ) Nr. 244,

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der execuliven Feil-

bietnngen der Realitäten des Franz Pintar
von Hl. Geist Nr. 28, Urb.-Nr. 2304, Urb.-
Nr. 2, Eiul. - Nr. 2 ücl Steucrgemrinde
Dörfern, uud Urb.^ir. 240!», Eiul.-Num-
mer ^ii lui Stenergemeinde Dörfern, ge-
schätzt auf 5li00fi., :V0f l . uud 150 sl.,
werden die Tagfatznngen anf den

5 . 'Mär ' z .
5. A p r i l und
0. Mai l. I . ,

jedesmal um 9 Uhr vormittags, hicr-
gerichts angeordnet, obbezeichnele Rea-
litäten jedoch nur bei der dritten Tag'
fatzung nnter dem Schätzwerthe hintan^
gegeben werden.

Lack am 10. Jänner 1879.
(37—1) Nr. 14,277.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Paul Vraneöic
von Dragofevce, Bezirk Ralovac üi Kroa«
zien, wird die mit dem Bescheide vom
21. September 1877, Z. 7852, auf den
28. Juni 187u angeordnet gewesene uud
sohiu sistierte dntte exec. Feildietuug
der dem Matthäus Pettovsrt von Gar-
carevec gehörigen, gerichtlich auf 1235fl.
bcwerthcten Realität «uu Rectf. - Num-
mer 121'/ , ad Herrschaft Haasberg wegen
noch schuldigen Restes pr. 43 fl. 90 lr.
l'l5u.88u,iuu,nl1o allf den

20. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loilsch am 21sten
Dezember 1878.

(509—1) Nr. 011.

(Kfecutive
Vom k. k. Bezirksgerichte Grohlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es fei über Anfuchen des Blas

Grebcnz von Krovm'c die exec. Verstei-
gerung der dein Johann Klancar von Kom-
polje gehörigen, gerichtlich anf 1995 st.
geschätzten, im Gruudbuche lld Zobelsbcrg
«u!) wm. I I , jl i i. 851, Rectf.-Nr. 101
vorlonunenden Realität bewilliget, und
hiezu drei Feilbu'tmigs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf deu

0. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
nnd die dritte auf dru

3. M a i 18 7 9,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
nn Amtslolale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfanorcalität
bei der ersten und zweiten Fcilbietuug
nnr nm oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch uutrr demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein loperz. Vadium zuhan^
den der Licitatiunsko.nmission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Grohlaschiz am
27. Jänner 187U.

(598—1) Nr. 6392.

Erinnerung.
Dem Sebastian Iamnil oulgo Pilus

uud dessen allfälligen Erben wird hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Matthäus Schiffrer von Safniz
Nr. 13 die Klage auf Eigenthumsanerken-
nung der Kaische Nr. 30 zu Schuttna
sammt Wiese «üb Mle^. I I . Dezember
1878. Z. 0392, eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

14. März l. I.
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagt
ten diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. k. Erblanden ab-
wesend ist, so hat man zn seiner Ver-
tretung und anf seine Gefahr nnd ltosten
den Johann Triller, l. t. Notar in Lack,
als Eurator llä ucluin bestellt,

Lack am 12. Dezember 1878.

<5.s!74''1) N l . 0565.

Uebertragung
ezeculiver Feilbietungen.

Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wirb
luudgemacht:

Es sei in der Executionssache des
Josef Strulel von Lailiach (durch Doktor
Sajovic) gegc» Michael Pauli von La-
hovice M o . 82 f l . fammt Anhang in die
Ucbertragnng der executive!! Feilbietung
der gegnerischen, im Grundbuche lui Herr-
schasl Mlchelstetten ^ud Eonsc.-Nr, 31
und Urb.'Nr. 12/l> und 4!» nd Eommenda
St. Peter vorkommenden Realität bewil»
liget, und zu deren Vornahme die Tag-
satznngen auf den

14. M ä r z ,
10. A p r i l und
10. M a i ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Kanzlei mit dem vorigen An»
hange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Stein am I4ten
November 1878.

(5055—1) Nr. 3114.

Uebertragung executive
Realitäten - Versteigerungen.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird belauut gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Piltauer von Muutendorf die exec. Ver-
steigerung der dem Martin Potolar von
Muutcudorf gehörigen, gerichtlich auf
075 fl. geschätzten Realität Recls..Num-
mer 133/1 kli Herrschaft Gurtseld be-
williget, und hiezu drei Feilbietung^
Tagsatzuilgen, uud zwar die erste auf den

20. M ä r z ,
die zweite auf den

30. A p r i l
uud die dritte auf den

31 . M a i I 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis I^UHr,
hicrgerichts mit dem frühern Anhange
übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld am
22. Mai 1878.

(442—1) Nr. 58KS.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der execntivcn Feil-

bietung der Realitäten des Matthäus
Wernig von Altlack. Urb.-Nr. 3/V1 u<1
Gut Altlack, Einl .-Nr. 41 der Stener-
gemeinde Altlack, bewerthct auf 4.50 ft.
und 40 fl,, werden die Tagsatzungen auf
den

2 7. F e b r u a r ,
2 7. M ä r z und
20. A p r i l 1879 ,

jedesmal um 9 Uhr vormittags, hier-
gerichts angeordnet, obbezeichncte Rea-
litäten jedoch nur bei der dritten Tag-
satzung unter dem Schätzwllthe von zu-
sammen 490 sl. hintangegeben werden.

Dcr unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargläubigerin Anna Wemul gsbome"
Ceqnar. bezüglich deren Erben und Rechts
Nachfolgern wird em ^ A " d "
Person des Herrn Mathms Klller von
Lack bestellt.

Lack am 21. November !8?tt.
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Heute bei Gruber: ^
Gollasch mit Galuska.

I n d<r Kinl,engns,'e (Tirnaucrvorstadt) Nr. 5
„cu, ist i,n I. Stock rinc gassenscitig?

^ Wohnung,
bestehend aus 2 Zimmern, Küche, Dachkammer
und Holzlege, vom Ecorgi-Tcrmin zu beziehen.

Aufrage Krakauergcrsse Nr, 15 neu, 14 alt,

<Dai wcißc

tacHfitaita-Oel,
zubereitet in ^corlue^cil auc- frischen ausgesuch-
ten Lebern, ist immer dein braunen vorzu'
ziehen, weil es reicher an medizinischen und näh-
renden Tubstanzen, leichter zum (tinnehmen
und zu verdauen und wirksamer als jede andere
im Handel vorkommende «orte ist. Wird mit
bestem Hrsolg gegen Htropheln, Rhachitis. !^UU'
gensncht, chronische Hcuitausschlage ?c, ?c. au
gewendet I n Flaschen ü W kr., mit Eisen-
jodür verbunden (von besonderer Wirkung) in
Fluschen ü 1 fl, - vertauft

< l̂. ?it;^c)1i.
Apotheker in Laibach. Nienerstrasie.

> V . Das braune Dorsch ^Leberthran-Oel
wird von den fast immer ranzig gewordeneu
Lebern durch Dampf und Prefsung gewonnen,
daher die braune Farbe, der unangenehme
Geruch uud Geschmack, verdirbt deu Magen, ist
von keiner Wirkung, weil das weiße, zuerst
gewonnene Oel alte medizinischen Bestandtheile
in sich enthält, ^54?) U)—2

6lil000oa-l.lqu6Ul-

das sicherste, zuträglichste und de,le
MUcl der Neujeit

speziell zm ladicalen und schnellen
Belebung und Sti rkung

der

Maunesk ra f t ,
übertrifft an Lieblichkeit mid würzig süßem
Geschmacke die feinsten und edelsten Li
queure, dient nicht nur als magenstär
tender. Verdauung fördernder, Appetit er-
regender, sondern auch vortrefflich bewähr^
ter TtärtunMrünt für alle an

Körperschwäche Leidenden
znr Belebung und Kräftigung der erschlaff»
tcn Mnskcln. Ztärkung der Nerven und
ihrer Spannkraft zur frischen Thäügtcit.
Uederraschcnd in seiner angenehm begei-
sternden, belebenden und aufmunternden
Uirtung. Tausende verdanken diesem un-
vergleichlichen LcbcnS'(5Iir.ir die Wieder-
erlangung ihrer vormaligen Kräfte, worüber
unzählige Anertennnngen von Notabilitä»
tell und Tantschreiben zur gefälligen Ein-
ficht vorliegen, jedoch werden solche (diö-
crcterwcisc) niemals veröffentlicht. Preis
per Triginal-Bontcille fammt Broschüre

fl, 3, Packspescn 20 kr.

N. <.'. <.'kioHl'« Apotheke „zum Schutz-
engel", N ien, Währiilg, Herrengasse 2«!
(wohin alle brieflichen Bestellungen ;u
(663) 25-1 richten sind.)

(4,41—3) Nr. 5783.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der executiu'cn Feil-

bietnng der Realität des Johann Demsar
von Lack )tr. 64, Uro.-Nr. 68 kll Stadt-
domininm Lack, bewerthet auf 1007 f l . ,
werden die Tagsatznngen auf den

4. M ä r z ,
4. A p r i l und
3. M a i 18 79 .

jedeslnal um 9 Uhr vormittags, Hier-
gerichts angeordnet, obbezeichnete Rea-
lität jedoch nur bei der dritten Tag-
satzung unter dem Schätzwerthe von
1007 f l . hintangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Lack am Uten
November 1878.

z i ^ --'.•---=. Wir"empfehlen £»aohüUtL:~_
g£Ei->la bestes uml rrelawUnllgstes 7^=

•JK0 Die Regenmäntel"
Wagendecken (Placlien), Betteinlagen, Keltstosse

~ —-~:=E dor If. k. pr. Fabrik ~- ' '

S von M. J. Elsinger & Söhne i
^7^ in Wien, Neubau, Zollergasse 2, —:

I TiiüfeTautcu des k. u. k. KriügBminiateriumi), Sr Mai I
Krie«»inarine, vieler Huinanitatgaiuuiteri'etc.'«tc I

Solide Firmen als Vertreter er-
wünscht.

chneeglöckchen,
Kein Toilette Artikel kann hinsichtlich der Wirkung, Güte nnd Vortreff-

lichleit mit dem „Schneeglöckchen" concurrieren. Aus öligen, erfrischenden
Substanzen erzeugt, beseitigt dieses Mittel in kurzer 'jeit Tommersprusscn,
Leberflecke, Mitesser, Wimmert« ,c. und verleiht dem Teint eine blendende
Weiße, Frische und Zartheit.

Vei Versendung 20 lr. mehr.
Poftnllchnahme zu beziehen vom Erzeuger

<5DNO 1^52,22.25, Wien, Mariahilserstncht Nr. 38.
Vorrräthig in den bekannteren Apolhclen Oesterreich - Ungarns, ul

Laibach bei Herrn Ü6. Nladr, Parfumeur, (ANY 25-21

Mi t nur ^ Diese vom Magistrate der Stadt Wien zum Besten des !
^ ^ ^ H I ^ ^lmenfoudö veranstaltete Lotterie enthält Treffer von !

„ , . . . ,, . " UXX), Httll. » Dukatcu 100, 100, ^ Onldeu !
als P^clv eines K,0, ,<><, , n̂ Guld, 100, 100 , Silber,

^ N g l N a l - ^ o j e s 3 Wiener ((„nmunalüose, deren

D u k a t e n beträat, und viele andere Kuusl uud Werthgcgenstände in Hold
effectiv in (iiold, lund Tilber, zusammen (5579, 12 11

:««>«<> Treffer'"'^ ««,«««>' ! .
W U - Die Ziehung erfolgt unter Controlle des Magistrates am !

25. Februar 1879. " H M !
Vei auswärtigen Aufträgen wild flankierte Einsendung des Betrages und Bei> >

,ch!un von 30 kr, für Franco-Znsendung der Lose nnd s, Z, der Ziehungsliste ersucht, !

Wecliselsmbe der Onionbant Wien, ßrabeü 13.

1an8^n(iS (^uidSii ( t̂̂ ^ 1NN
kann nllln auf die leichteste Weise an dcr Vörse mit

beschranktem Kisico
erzielen durch die Betheiligung an Pramiengeschäfteu ^»ee l l lu l lou^ l ! inlt l,v»
^renxtem It1»le»), welche vorsichtigen Specnlauten besouders zu empfehlen sind,
da der Verlust ste>s eng begrenzt erscheint, während der Gewinn vollständig u»
beschränkt ist.

Es kann sich beispielsweise im schlimmsten Falle das Risico höchstens belaufen:
bei 25 Stück österr. Kreditactien ans , . f l . 125 / für die Dauer eines Mo-
„ 2 5 „ ungar. ttreditacticu mif . fl. 125 - n̂ atcS, während welcher Zeit
„ 25 „ Anglo-Actien auf . . . . fl. 8? 5 0 ! sämnillichc günstige Knrs-
„ fl. 5000 östcrr. Papicrrcute auf . . fl. 40 Variationen auSgcniil>t wer
„ fl. 5000 ungar. Goldrente auf . . . fl. 55'— ! den können.

Nähere Erlauternugen hierüber, fouiie sonstige sluskünste inbetrcff Börse^
spccnlalioncn werden dnrch mein Haus bereitwilligst kostenfrei ertheilt nnd alle in
das Bank- und Wechselstubenfach einschlagenden Geschäfte auf das coulanteste
cffectliicrt.

H>au« L^tl6i-t^ Bank- und Wechsclhaus,
>Vl<.'il, I . , 8ell<lttei,rl»3 Xr. 14, Ecke der Wipplingerstraße,

(Gegründet im Jahre 1854.) (295.) 12 7

(557—2) Nr. 1004.

Betamltmachung.
Der unbekannt wo befindlichen

Theresia Sterlc uon Narmik wird hiemit
bekannt gemacht, daß derselben Herr Carl
Pnpftis als Curator lul tu'tunl bestellt
und diesem der Ncalfeilbietmtgsbcscheid
vom 20. November 1878, Z! 12,5)37,
zugefertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am
27. Jänner 1879.

(560—2) Nr. 670.

Edict
zur Einberufung dcr Vcrlassenschafts-
gläubigcr uach dem am 12. November
1878 ohne Testament verstorbenen Herrn

Franz «lofizh, Handelsmanne und
Hausbesitzer iu Laibach.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
werden diejenigen, welche an die Ber-
lassenschaft des am 12. November
1878 ohne Testament verstorbenen
Franz Skofizh, Handelsmannes und
Hausbesitzers in Laibach, eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthmmg ihrer Ansprüche

am 3. M ä r z 1 « 7 i i ,
früh 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigens denselben an die
Verlasfenschaft, wenn sie durch Be-
zahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebürt.

Laibach am 28. Jänner 1879.

(145—2) Nr. 10,977.

Uebertraglltig
dritter ezec. Feilbietliug.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsbcrg
wird bekaunt gemacht, daß in der Exe-
cutionssache des Lukas Kouaci? von 3to-
dockendorf gegen Johann Nebec von dort
dle mit dem Bescheide vom 24. Ju l i
1878, Z. 0708, auf den 10. Dezember
1878 angeordnete dritte executive Feil-
bietung der Realitäten 5'ud Urb. Nr.
4'/« "ä Herrschaft Prem und 5ud Urb.-
Nr. 18V« uä St. Helena zu Prem M o .
59 f l . l:.». c. auf den

14. M ä r z 18 79,

vormittags !0 Uhr, Hiergerichts über̂
tragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
7. Dezember 1878.

<41-3) Nr. 12,5^4.

Uebertragung
dritter ezec. F'eilbi'etung.

Ueber Ausuchen der Johann Kovsca-
schen Erben von Niederdorf (durch Herrn
Dr. Deu iu Adelsberg) wird die mit
dem Bescheide vom 4. Angnst I878
Z. 0085, auf den 18. Oktober 1878 an-
geordnet gewesenê  dritte exec. Fcilbietnng
der deu: Jakob Hviaelj von Niederdorf
gehörige», gerichtlich auf 2281 f l . be-
wertheteu Realität l̂ ud Rectf. - Nr. 572
aä Herrschaft Haasberg wegen schuldigen
100 f l . c. «. c. auf den

12. M ä r z 1870

Hiergerichts vormittags 10 Uhr mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k, Bezirksgericht Loitfch am 26steu
November 1878.

Druck und V e r l a g von I g u a z v. K le ium«yr H Fedor Namberg

(607) Nr. 96.

FirmaftrotokMmmg.
I n das dieSgerichtliche Handels

register für Einzelsilmen ist die Firm

Rudolf S. Bogt,
gemischte Krämerei in Gottschee, ein-
getragen worden.

K. k. Kreis- als Handelsgericht
Rudolfswerth am 28. Jänner 1879.

(627) Nr . 760.

Bekanntmachung.
Den Gläubigern der Carl Ach-

tschin'schen Concursmasse wird hiermit
bekannt gegeben, daß sie von deltt
vom Herrn Concursmasseverwalter
cinverständlich mit dem Gläub ig^
ausschusse vorgelegten Entwurf fül
die erste Berlheilung dieser Concurs'
masse hiergerichts oder beim Herr"
Masseverwaltcr Einsicht und Ab-
schriften nehmen können, und daß ste
ihre allsälligen Erinnerungen gegen
denselben bis zum

1 7 . F e b r u a r 1 8 7 9
mündlich oder schriftlich beim Concurs'
komnnssär einzudringen, und im Falie
von irgend einer Seite Erinnerung"
auch wirtlich eingebracht werden, "'"

2 4 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittags !i Uhr , zur Verhandlung
über d i^ lben und Feststell"ncl. d "
Bertheilung vor dem Concurskouuttissä'l
zu erscheinen haben.

K. k. Landcsgericht kaibach aM
30. Jänner 187U.

Der k. k. Co cirsso.mnssär:
Kotevar.

(444—2) Nr . lil<>8'

Reassllmimmg
dritter crec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

(5s'sei iiber Ansuchen des Johann
Iagodiö von Rupa die dritte executive
sseilbietuug der dem Georg Hafner von
Hl. Geist Nr. ,7 gehörigen, gerichtlich
auf 5400 f l . geschätzten' Realität 'N'
Nwssnmierlmgswegc neuerlich bewilliget,
und deren Vornahme auf den

1. M ä r z 1870 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts tN"
dem vorigen Anhange angeordnet wol'
den.

K. k. Bezirksgericht Lack am 29ste"
November 1878.

(341 -3 ) Nr. 11,792.

Erinnenmg
an den unbekannt wo befindlichen Pri<
mus K i r n , Grundbesitzer von Koritei',^

H«.-Nr. 18.
Von dem t. t, Bezirksgerichte Fe iM

wird dem unbekannt wu befindlichen Pl ' '
mus Kirn, Grundbesitzer von Korilenze
Hs.-Nr. l8, hiermit erinnert: .

Es habe Katharina Slerlc von Ko^
tenze wider denselben die Klage auf S^"
lnna eines verrcchnelrn Darlehens vo"
28 fl. 20 kr. s. A, «ud i ) l ^ « . 22. ? '
zcmber 1878. Z. 11,702, hieramtS e'"'
gebracht, worüber zur Äagalrllverhandln'U!
die Tagsatznng ans deil

22. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
UIrmillago nm 9 Uhr, mit dem A:,haM
des 8 28 Baaatcllverfahrcns angeord»^
und dem Geklagten wegen dessen unbela"^
ten Aufenthaltes Andreas Dclost vo" ^"
ritenze als Curator asl lic^um auf >"''
Gefahr und Kosten bestellt wurde. ,

Dessen wird derselbe zu dem ^ ' "
vcrstäildiaci. daß er allenfalls znr "ch
Zei t selbst z» erscheinen oder sich " "
andern Sachwalter zu bestellen und l , ^
namhaft zu machen habe, widrißens 0 >
Rechtssache mit dem aufgestellten C « " "
verhandelt werden wird. „«ft«n

K. l. Bezirksgericht Felstriz am ^ ^ "
Dezember 1878.


